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Bestimmung der Durchführbarkeit der Datenverarbeitung (Ausschlusskriterien)

Ist die DS-rechtliche Verantwortlichkeit für den Einsatz der künstlichen Intelligenz ungeklärt ?

Wird bei der Automation der Entscheidungsfindung die Stufe 5 erreicht?

Wenn automatisierte Entscheidungen getroffenen werden, wird der Prozess derart ausgestaltet, 

dass negative Entscheidungen (z.B. Verwehrung einer Verwaltungsleistung) ohne Prüfung durch 

einen Mitarbeiter getroffen werden?

Fehlt eine Rechtsgrundlage zum Einsatz der KI?

Besitzt die künstliche Intelligenz die Fähigkeit zum kontinuierlichen/ selbstständigen Lernen?

Gibt es eine unterschwellige Beeinflussung außerhalb des Bewusstseins einer Person, um das 

Verhalten einer Person zu beeinflussen?

Werden Schwächen oder Schutzbedürftigkeiten einer bestimmten Gruppe von Personen aufgrund 

personenbezogener Merkmale ausgenutzt, um das Verhalten einer dieser Gruppen angehörigen 

Personen wesentlich zu beeinflussen?

Gibt es eine Bewertung/ Klassifizierung der Vertrauenswürdigkeit natürlicher Personen über einen 

bestimmten Zeitraum auf der Grundlage ihres sozialen Verhaltens bekannter oder vorhergesagter 

personlicher Eigenschaften oder Persönlichkeitsmerkmale, wobei die soziale Bewertung zu einer 

Benachteiligung führt oder führen könnte?
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https://www.datenschutzkonferenz-online.de/media/en/20191106_positionspapier_kuenstliche_intelligenz.pdf
https://www.bitkom.org/Bitkom/Publikationen/Kuenstliche-Intelligenz-verstehen-als-Automation-des-Entscheidens.html
https://www.sae.org/standards/content/j3016_201806/
https://www.datarevenue.com/de-blog/kuenstliche-intelligenz-in-der-medizin



